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KM - Derby Sieg gegen Oberhofen 
Mit gut 20-minütiger Verspätung begann das Derby 
gegen die Union Oberhofen. Der Heimmannschaft 
gelang ein Start nach Maß. Bereits in der 6. Minute 
fand ein Befreiungsschlag aus der eigenen Hälfte 
den Weg durch eine völlig unorientierte Gästeab-
wehr und Fabian Schwaiger verwertete zum 1:0. 
Nach dem Rückstand ergriff Oberhofen die Initiati-
ve, nach einer guten Viertelstunde wurde ein Frei-
stoß aus guter Position, aber stümperhaft ausge-
führt. 5 Minuten später gab es erneut eine gute 
Gästechance, sie setzten den Kopfball knapp übers 
Tor. Es folgte nun eine Spielphase, in der beide 
Mannschaften mit weiten und vor allem hohen Bällen agierten und so mancher Matchbesucher 
hatte Bedenken, ob das Spielgerät jemals wieder den Boden berühren würde. Das 2:0, fast eine 
Kopie des ersten Tores, die Gästeabwehr weit aufgerückt und wiederum erzielte Fabian Schwaiger 
mit trockenem Flachschuss, platziert ins Eck, seinen zweiten Treffer. Die Gäste vom Irrsee verstärk-
ten ihre Angriffsbemühungen. Sie scheiterten jedoch an Torwart Gollhammer, forderten vehement 
einen Strafstoß und ein Treffer wurde wegen vermeintlichen Abseits aberkannt. Köstendorf kam 
nur zu wenigen Entlastungsangriffen durch den sehr bemühten Manuel Schober. Vor der Pause 
erhöhten die Gäste noch einmal die Schlagzahl, der Torwart der Heimmannschaft vertändelte den 
Ball und die daraus entstehende Großchance machte er mit einem guten Reflex zunichte. Fast mit 
dem Pausenpfiff der Anschlusstreffer für die Gäste, ein Schuss aus spitzem Winkel streifte die 
Querlatte. Nach dem Pausenpfiff überschlugen sich die Ereignisse. In der 47. Minute verwertete 
der eingewechselte Benjamin Tescu nach schöner Vorarbeit von Manuel Schober mit einem satten 
16 Meter Schuss zum 3:0. Nur zwei Minuten später erhöhte Fabian Schwaiger mit seinem dritten 
Treffer auf 4:0. Aber die Gäste steckten nie auf und kamen in der 57. Minute per Kopfballaufsetzer 
von Dominik Ablinger zu ihrem ersten Treffer. 5 Minuten später lief Stettner alleine auf das Tor, 
aber verfehlte dieses mit einem Flachschuss ganz knapp. In der 70. Minute noch eine Möglichkeit 
für Oberhofen, aber ein guter 20 Meter Volleyschuss strich knapp am Tor vorbei. Auf dem Spielfeld 
war dann wenig los. Außerhalb des Vierecks sorgte der promillestarke heimische Fanclub für laut-
starke Unterstützung. An den Südostausläufern des Tannberges wurde ein brillantes Feuerwerk zu 
einer Hochzeitsfeier abgehalten und das Unparteiischentrio sorgte mit seinen Entscheidungen für 
viel Unverständnis auf den Rängen und bei den Kickern. In der Endphase des Spiels hatte die Hei-
melf noch zwei gute Möglichkeiten, aber Benjamin Tescu scheiterte am herauseilenden Gästetor-
wart und mit einem Freistoß an der Querlatte. 

Fazit des Spiels: 

Die Heimmannschaft präsentierte sich wie die herannahende Herbstnacht. EISKALT (in der Chan-
cenverwertung). Die Gäste zeigten sich im Abwehrverhalten sehr fehlerhaft, stellten aber mit ihren 
schnellen Angriffsbemühungen die Heimelf oftmals vor große Probleme. Bei Köstendorf konnten 
Wieder, Hamminger und Schwaiger bei den Gästen Ablinger und Kirchhofer überzeugen. 

Bericht: Martin Kranzinger 
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Im Auswärtsspiel gegen Gneis gilt es für Köstendorf wieder wichtige Punkte einzufahren. In diesem 
Spiel mussten wir auf Yusupha Dibba, Thomas Nussbaumer, Fabian Schwaiger und Markus Wieder 
verzichten. 

Der Anfang begann recht spannend. Benjamin Tescu konnte einen Freistoß sehr gefährlich Richtung 5 
Meter Raum flanken, dort lauerte Markus Essl und köpfte knapp daneben.  
Gneis konnte sich an diesem Tag viele Chancen erspielen, da sich oftmals einige Eigenfehler in der 
Köstendorfer Abwehr einschlichen. Man konnte sehen, dass Markus Wieder,eine wichtige Stütze der 
Mannschaft, fehlte. 

In der 19. Minute hatte dann Markus Essl abermals eine gute Chance, aber der gegnerische Kapitän 
Christoph Peterleithner, konnte gerade noch klären. An diesem Tag war stärkster Spieler und oftmali-
ger Rückhalt - Tobias Gollhammer. 

Im weiteren Spielverlauf ging es munter weiter. Gneis lauerte auf die Fehler von Köstendorf und konn-
te das erste Tor des Spieles erzielen. Der Stürmer von Gneis schnappte sich nach der Mittellinie den 
Ball und war auf und davon. Er schob perfekt ein. 1:0 

In der zweiten Halbzeit ging es so weiter wie in der ersten. Unserer Abwehr fehlte an diesem Tag die 
Sicherheit im Passspiel und dadurch wurden sehr viele Chancen für die Gneiser erspielt. 58. Minute, 
jetzt zappelte der Ball wieder im Netz der Köstendorfer. Unsere Burschen konnten den Ball nicht klä-
ren und erhielten das 2:0. 

Sichtlich geschockt und frustriert lief die Partie weiter. Die Abwehr schaffte es einfach nicht, einen 
Spielaufbau zu kreieren. 
Leider zu spät fiel das 2:1 für Köstendorf. Armin Eisenmann konnte den Ball im Strafraum verwandeln. 
Schlusspfiff. 

Fazit: Köstendorf hatte keinen guten Tag. In der Abwehr war der Wurm drin und Gneis profitierte von 
den Fehlern unserer Burschen und gewann verdient mit 2:1. Kopf hoch USV Köstendorf. Nächste Wo-
che wartet unser Nachbar ÖSTU Oberhofen. Derbytime 

Bericht: Dominic Winkler 
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KM - Mit vielen Fehlern ist nichts zu gewinnen 
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Köstendorf und Oberhofen eröffneten die 8te Runde der Resi-Meisterschaft bereits am Freitag um 17:00 Uhr. Nach zuletzt eher mäßigen 
Leistungen waren wir diesmal fest entschlossen den ersten Dreier der Saison einzufahren. Der Trainer forderte ebenfalls „eine Reaktion“ 
der Mannschaft. 
Coach Kaiser nahm taktische Änderungen vor und verblüffte einmal mehr den gegnerischen Trainer mit seiner Aufstellung. Zitat Oberhofen-
Coach: „Das ganze Videostudium umsonst!“ So stand nämlich plötzlich der etatmäßige Innenverteidiger ZéBastian Vogl nicht mehr ganz 
hinten am Feld, sondern an vorderster Front und bildete mit Youngster Marcel Berthold das Sturmduo. Dominik Huber rückte in die Innen-
verteidigung nach. 
Gleich zu Beginn übernahmen wir das Kommando und tauchten immer wieder gefährlich vor dem Oberhofener Gehäuse auf. Nach einem 
Einwurf von Christoph Rudinger, kam die Kugel über Kapitän Vogl zum heute groß aufspielenden Much Schober. Muki ließ in gewohnter Art 
und Weise zwei Gegenspieler stehen und schloss (Achtung: Seltenheitswert) mit seinem deutlich schwächeren linken Fuß ab und erzielte 
das 1:0. 
Wenige Minuten später kam Marcel Berthold an den Ball und knallte das Leder zum 2:0 in die Maschen. Der Oberhofener Goalie - der uns 
bestens bekannte Berner Florian - war hier machtlos. 
Mit dem Pausenstand von 2:0 ging es in die Kabinen. In der Vergangenheit verloren wir nach der Halbzeit viel zu oft den Faden. Das sollte 
uns an diesem Freitagabend nicht passieren. 
Voller Elan gingen wir in die zweite Spielhälfte. Speziell Marcel Berthold war heute nicht zu stoppen. Mit vielen Sturmläufen stellte er die 
Oberhofener Hintermannschaft immer wieder vor immense Probleme. Die Folge war zuerst sein zweiter Treffer zum 3:0, danach erhöhte Di 
Stefano Aufleger noch zum 4:0, ehe Marcel einen lupenreinen Hattrick zum 5:0, 6:0 und zum 7:0 nachlegte. Was für ein Tag für den Y-
oungster der damit an die Kampfmannschaft anklopfen will. 

Heute stimmte einfach alles. Von vorne bis hinten rackerten alle Spieler und hatten wahrlich Freude am Spiel. In der 60. Minute feierte Eric 
Jelesits sein Debüt in der großen Köstendorfer Reserve-Mannschaft. Eric ist zarte 19 Jahre alt und hatte seine letzten Einsätze in der U14 
SG Wallersee-Ost. Umso mehr freut es uns einen jungen Köstendorfer zum Verein zurückgeholt zu haben. Er feierte ein solides Debüt! Wei-
ter so! 

Nach Spielende spendierte uns Trainer Mario Kaiser 3 Liter Bier für den höchsten Sieg im Kalenderjahr. Besten Dank nochmals an dieser 
Stelle. Am kommenden Samstag geht es zu den bärenstarken Obertrumern. Um etwas Zählbares vom Obertrumersee mitzunehmen wird 
nochmals eine Leistungssteigerung vonnöten sein. Die Mannschaft ist bereit. 

Bericht: Sebastian Vogl 

 

Das erste Spiel wird gegen den späteren Turniersieger Faistenau bestrit-
ten. Da wir in dieser Partie offensichtlich noch nicht ganz munter sind, 
geht das Spiel verdient mit 2:0 an den starken Gastgeber. Gleich an-
schließend das 2. Spiel gegen Ebenau. Die Kinder zeigen ein anderes 
Gesicht, beginnen Fußball zu spielen, gehen mit Elan in die Zweikämpfe 
und drängen die Ebenauer Mannschaft permanent in deren Hälfte. Nur 
der Torabschluss will trotz zahlreichen Möglichkeiten nicht gelingen. Zwei 
Stangenschüsse verhindern einen vollen Erfolg. Die einzige nennenswer-
te Chance der Ebenauer vereitelt unser Tormann im Eins-gegen-Eins 
souverän! Es bleibt beim 0:0. Das 3. Spiel gegen den USV Koppl verläuft 
nun endlich nach Plan. Die Verteidigung steht wie im vorherigen Spiel 
stabil und auch der Torabschluss gelingt dieses Mal dreimal erfolgreich. 
Endstand 3:1. Wir sind im Turnier angekommen und nehmen das letzte 
Duell gegen den SV Straßwalchen mit Bravour. Das Spiel geht mit 2:0 an 
unser Team! 

Das Team feiert den verdienten Erfolg mit einem Riesengebäck. Erwäh-
nenswert sind neben dem sportlichen Erfolg vor allem der Zusammenhalt 
und die gute Stimmung in der Mannschaft!   

1b - Oberhofen Derby bringt 7:0 Kantersieg� 

U9 - 2. Platz beim Tunier in Faistenau 



 

Lehrreich, bitter, aber mit einer Prise Versöhnlichkeit… das waren die Zu-
taten für das U10-Turnier in Oberndorf. 
Das zweite Turnier der Saison ging für unsere U10 heute in Oberndorf 
über die Bühne. 
Die Gegner waren SV Straßwalchen (A & B), USC Abersee, SK Oberndorf 
und USV Elixhausen. Wir gingen - motiviert von der guten spielerischen 
Leistung des letzten Turniers - in die erste Begegnung mit dem SK Oberh-
ofen. Diesmal sollte neben guten Partien vor allem mehr Zählbares heraus 
schauen… 
Leider haben wir heute nicht unseren glücklichsten Tag erwischt… 
Aber zuerst Positives! Das Debüt unserer neuen „L3“ Einheit (Lisa, Luisa, 
Lisa-Marie) hat hervorragend geklappt! Die drei haben sich sehr gut prä-
sentiert bei ihrem ersten Auftritt, bei dem Lisa und Luisa Teil der Verteidi-
gung waren, während Lisa als Einwechselspielerin im Angriff brav mit-
mischte. 
Spielerisch war es heute vom gesamten Team, wie schon letzte Woche, 
eine ansprechende Leistung! Schöne Ballstafetten, Glanzparaden, ansehnliches Stellungsspiel, gute Schüsse… es war eigentlich alles 
dabei was man für ein erfolgreiches Spiel bräuchte… Aber leider…Unaufmerksamkeiten da, Fehler dort, Chancenauswertung jenseitig 
und Schiedsrichter die wieder einmal (!) nicht gerade FÜR uns gepfiffen haben (Erinnerungen an letzte Woche werden wach). 
Die Schiedsrichter schienen auch teils überfordert mit der Aufgabe, adäquat in ihre Pfeife zu pusten. So dass sie vielleicht ein eindringli-
cheres Geräusch gemacht hätte als das einer ertrinkenden Amsel… 
Diese "Pfeifen" war auch Teil des Problems bei einem späteren Spiel, als 
wir nach einer 4:2 Führung noch in den letzten paar Minuten das 4:4 hin-
nehmen mussten. Endlich Abpfiff. Oder nicht? Der gegnerische Stürmer 
war leider gedankenschneller und spielte „zur Sicherheit“ einfach mal 
weiter, während wir eher erlösend den Platz verlassen wollten. 
…und dann verliert man so ein Spiel mit 4:5. 
Immerhin konnten wir die letzte Partie gegen SC Straßwalchen (B) mit 4:2 
für uns entscheiden. Irgendwie hat der emotionale Knick aus dem vorigen 
Spiel eine Kaltschnäuzigkeit zu Tage gefördert, die eigentlich gerne immer 
vorherrschen könnte. 
Insgesamt hat es für den 5 Platz (von 6) gereicht. Und wieder wär da lo-
cker mehr drinnen gewesen für uns. Aber bald gibts die nächste Gelegen-
heit… 
Hier die Ergebnisse im Detail: 

1. Spiel vs. SK Oberndorf 0:1 
2. Spiel vs. USC Abersee 1:4 - Helena Weiglmeier 
3. Spiel vs. USV Elixhausen 1:1 - David Kendlbacher 
4. Spiel vs. SV Straßwalchen A 4:5 - 2x Jonathan Dimiz, David K, Simon S. 
5. Spiel vs. SV Straßwalchen B 4:2 - 2x David Kendlbacher, Simon Siller  

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden Freitag, 
04.10.2019 um 18:30 Uhr gegen den USC Faistenau wird 
von der Taferne Köstendorf zur Verfügung gestellt. Wir be-
danken uns recht herzlich für die Unterstützung!  

 

Matchballsponsor 
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